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Seien Sie mit uns auch online aktiv auf 

Facebook und Twitter! 
 

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Facebook-Seite liken und Ihre Erfahrungen 

über die Krisensituation in Ihrem Land in den Social Media mit uns teilen! Lassen Sie 

uns auch wissen, wenn wir behilflich sein können mit Kontakten! 

 

SVP International, die Auslandschweizer-Sektion der SVP, wurde 1992 gegründet und 

verfügt über mehrere hundert Mitglieder auf allen Kontinenten. Innerhalb der SVP hat 

sie den Rang einer Kantonalpartei und damit auch ihre eigenen Vertreter in den Gremien 

der Volkspartei. Im Vorstand der SVP International finden sich engagierte 

Auslandschweizer und einflussreiche SVP-Politiker. Weitere Informationen finden Sie 

auf www.svp-international.ch 
 

 

 

 

 

Auf Distanz gehen - aber 

wachsam bleiben und 
Bewährtes pflegen! 

 

 

Inge Schütz, 

Präsidentin der SVP International 

 

COVID-19, ein unsichtbares Partikel verändert schlagartig unseren 

Alltag, den sozialen Umgang in der Familie, Schule, am Arbeitsplatz, mit 

Freunden und Bekannten. 

  

Akademische Phantasien der globalen Solidarität, freien Wirtschaft und 

gerechten Justiz haben sich in Luft aufgelöst. Es herrscht das Faustrecht, 

von aussen ist KEINE Hilfe zu erwarten! 

  

Die Menschen vertrauen nur ihrer Regierung, ihrem Nationalstaat. 

http://www.svp-international.ch/
http://www.svp-international.ch/
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http://www.svp-international.ch/index.php/newsletter
http://twitter.com/intent/tweet?text=Newsletter%20der%20SVP%20International:%20http://www.svp-international.ch/index.php/newsletter


 

Überregionale Gebilde wie die Europäische Union stehen in 

Krisensituationen hilflos da! Es herrscht ein Flickenteppich an 

unterschiedlichen Regulierungen, Grenzschliessungen, Ausgangssperren 

und Hilfsprogramme für Unternehmen, selbständig Erwerbende und 

Privatpersonen. 

  

Die Lieferung von der Schweiz bestellten und bezahlten 

Sanitätsmaterials wird an der Grenze für den deutschen Eigengebrauch 

blockiert. Was wenn unsere Nachbarn nicht nur dringend benötigte Güter 

zurückbehalten, sondern den Strom abstellen? Aber gleichzeitig erwartet 

der nördliche Nachbar, dass die Schweiz auch noch der Swiss mit einer 

finanziellen Unterstützung unter die Arme greifen soll? Die Swiss, heute 

eine Tochtergesellschaft der Lufthansa! 

  

Der Kampf David gegen Goliath geht weiter und wir erwarten von 

unserem Bundesrat und Parlament, dass die Interessen der Schweiz und 

Ihrer Bewohner zu vertreten sind und erste Priorität haben! 

  

In diesem Sinne wünsche ich Allen gute Gesundheit und frohe Ostern 

  

Herzlichst 

 

Ihre Präsidentin SVP International 

  

Inge Schütz 

 

 

Mit Ruhe und Eigenverantwortung der Krise 
begegnen und daraus lernen 

SVP International ruft alle auf, Ruhe zu bewahren und der Krise eigenverantwortlich und mit der 

nötigen Umsicht zu begegnen. Grenzschliessungen und die Einschränkungen des öffentlichen 

Lebens sind dringend nötig. Die EU zeigt in diesen Tagen ihre Schwäche. Lernen wir daraus und 

gehen wir gestärkt in eine bilaterale Zukunft ohne Personenfreizügigkeit, aber mit einem fairen 

Bilateralismus. 

  

Es zeigt sich in diesen Tagen, wie wichtig es ist, dass jedes Land über eine ausreichende 

Selbstversorgung verfügt und sich auch in Sicherheits- und Gesundheitsfragen nicht einfach auf 

ein diffuses Gemeinschaftsgebilde verlässt. Das Flüchtlingsdrama an der griechischen Grenze 

zeigt die Limiten der EU ebenso auf wie das aktuelle Vorgehen der Länder in der Corona-Krise. 



 

SVP International dankt dem Bundesrat für seine Arbeit, ruft ihn aber auch dazu auf, die Grenzen 

überall zu schliessen und aus der Krise auch für die Zukunft die richtigen Schlüsse zu ziehen. 

  

Medienmitteilung April 2020 

 

 

Heisse Zeiten - kühler Kopf 
 

 

Björn Stahel, 

Vorstandsmitglied SVP International, 

Norwegen 

 

Zehn Jahre ist es her, seit der damalige Armeechef André Blattmann 

(März 2010) aufzeigte, dass der Schweiz Risiken aus dem benachbarten 

Ausland drohen könnten (Gefahrenkarte). Nicht nur unsere 

Nachbarländer, sondern auch Griechenland und andere Staaten wurden 

genannt. Der pflichtbewusste Blattmann empfahl uns immer einen 

Notvorrat zuhause zu haben. 

  

März 2020: Exakt zehn Jahre später werden weltweit, auch in der 

Schweiz Lebensmittel gehamstert. Europa befindet sich im 

Ausnahmezustand. 

  

Am Freitag, 13. März 2020 erklärt Altbundesrat Blocher (TeleBlocher 

654) die Wichtigkeit von Notvorräten für Krisenzeiten. 

  

Blattmann erntete damals für seine Aussagen Schmäh und Häme der 

Medien und deren Politikerfreunden. Heute, zehn Jahre später reibt man 

sich verwundert die Augen. Würden vermehrt anspruchsvolle Bücher 

gelesen, und den relevanten Personen zugehört werden, anstatt die 

einseitigen Berichterstattungen der Medien unkritisch konsumiert, so 

hätte sich wohl auch das weltweite Hamstern und der Verschleiss von 

Toilettenpapier eindämmen lassen. Denn was oben rein geht muss ja 

irgendwo wieder raus. 

  



 

Vielleicht wird nun auch dem ein oder anderen klar, weshalb 

Lebensmittelvorräte für zehn bis 14 Tage sinnvoll sein könnten. Denn 

Panikkäufe und Hamstern sind egoistisch und widerstreben unserer 

solidarischen Gesinnung. 

  

Am 20. März 2020 präsentierten die SVP Bundesräte Maurer 

(Finanzminister) und Parmelin (Wirtschaftsminister) Hilfspakete um 

Wirtschaft und Haushalte bei Bedarf mit Liquidität zu versorgen. Diese 

Überbrückungskredite können einfach und zu tiefen Zinsen bei den 

Banken bezogen werden. Somit wurde die flächendeckende Verteilung 

von Helikoptergeld (vorerst) abgewendet. 

  

In diesen Tagen ist es wichtig, dass wir eng zusammenstehen 

(wohlbemerkt unter Einhaltung der Abstandsvorschriften) und den 

Bundesrat in dessen Arbeit unterstützen. Meidet Ansammlungen zum 

eigenen Schutz und geniesst die Zeit in der Natur. 

  

In Krisenzeiten wird der Charakter unserer «Liebsten» getestet. Da 

merkt man schnell wer Herz und Tür öffnet und wer sie verriegelt. 

  

Von herzen wünschen wir Euch allen frohe Ostern! Gerne schieben wir 

den beruhigenden Satz von Christoph Blocher nach und warten gespannt 

auf die Zeit nach Ostern: «Keine Angst es geht auf Ostern». 

  

Björn Stahel 

  

  

  

 

Termine 2020 

 

 

Die Generalversammlung der SVP International findet in Lugano statt! 

  

Freitag, 21. August 2020 

(oder Samstag, 22. August 2020)  

  



 

ACHTUNG 

  

Die Abstimmungen vom Mai wurden verschoben, dh. im Herbst kommt nebst der 

Begrenzungsinitiative eine ganze Palette von Vorlagen auf uns zu! 

  

 Wir werden Sie rechtzeitig informieren. 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen 
frohe Ostern! 

 

 
  

 

Sie erhalten diese Nachricht, weil Sie Mitglied der SVP International sind. 
 
Postadresse: 



 

SVP International, c/o SVP Kanton Bern, Optingenstrasse 1, 3013 Bern 
Tel. 031 336 16 26, E-Mail: info@svp-international.ch 
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